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Abkürzungsverzeichnis

Auf ein Abkürzungsverzeichnis wird in der vorliegenden Arbeit verzichtet. 
Soweit es sich um allgemeine und gängige Abkürzungen handelt (z. B., 
i. d. R., u. a.), sei auf jedes beliebige Wörterbuch der deutschen Sprache 
verwiesen.

Hinsichtlich spezieller Abkürzungen werden diese bei der ersten Verwen­
dung in der Arbeit hinter dem künftig abzukürzenden Wort in Klammern 
gesetzt.

Mit Blick auf Abkürzungen aus dem rechtlichen Bereich sei verwiesen 
auf Kirchner, Hildebert/Böttcher, Eike, Abkürzungsverzeichnis der Rechts­
sprache, 11. Auflage, Berlin/Boston 2024.
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